
Jahreshauptversammlung am 14.01.2006 - Nachlese -

Auch in diesem Jahr konnte 1. Vorsitzende Friederike Meyenschein erfreulicherweise eine große 
Zahl von OWKlern zur alljährlichen Hauptversammlung begrüßen. Sie wünschte allen ein gesundes
und ausgefülltes Wanderjahr, bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern, insbesondere 
nochmals bei den Helfern bei den Ferienspielen für Kinder und den Wanderführern bzw. 
Organisatoren der einzelnen Wanderungen sowie der Wander-/Kulturfahrten. Sie überbrachte die 
Grüße des Hauptvorstandes sowie der Stadt, benannte nochmals unsere neuen Mitglieder, die bei 
der letztjährigen Adventsfeier offiziell aufgenommen wurden und gab außerdem einen kurzen 
Abriss der Aktivitäten aus dem Wanderplan für 2006, der jedem Mitglied mittlerweile zugegangen 
ist - falls nicht, bitte melden!

Danach gedachten wir unserer Mitglieder, von denen wir uns leider im Wanderjahr 2005 für immer 
verabschieden mussten. Unsere Verstorbenen (in alphabetischer Reihenfolge) waren: Herr Philipp 
Hartmann, Herr Hermann Reinhard, Frau Helene Rietz, Frau Hannelore Schneider-Deters, Herr Dr. 
med. Karl Schuhmann, Herr Dr. phys. Karl Schuhmann, Herr Karl Treybal. Sie werden uns in 
Gedanken und Erinnerungen immer präsent bleiben und wir werden sie sicherlich nicht vergessen.

Als nächsten Punkt wurden die finanziellen Verhältnisse des Klubs durch Schatzmeister Rudi Möll
beleuchtet: Er gab Rechenschaft über Einnahmen und Ausgaben; diese gegeneinander gerechnet 
ergaben ein geringes positives Ergebnis. Wie Rudi Möll nachdrücklich betonte, war dieses Ergebnis
jedoch nur durch die wiederum großzügigen Spenden unserer Mitglieder und Freunde möglich. Er 
bedankte sich im Namen der Vorstandschaft bei allen Spendern. Wolfgang Klinger und Liselotte 
Schneider haben die Kasse geprüft und bescheinigten unserem Schatzmeister eine sorgfältige und 
einwandfreie Kassenführung. Einen kleinen Hinweis in diesem Zusammenhang von der 
Kassenseite: Wenn jemand für den OWK eine Besorgung tätigt, möge er bitte auf der 
Rechnung/Quittung den OWK als Rechnungsempfänger vermerken lassen.

Nun war die Reihe an Wanderwartin Christa Treibert, die letztes Jahr gewählt wurde und zum 
ersten Mal den Wanderwart-Bericht verfasste. Sie bedankte sich bei ihren Wanderführer/innen, 
freute sich auf ein interessantes Wanderjahr 2006 und wandte sich den statistischen Zahlen von 
2005 zu: 30 Wanderungen waren es insgesamt, davon neun Tageswanderungen, acht 
Halbtageswanderungen, zehn Seniorenwanderungen, eine Mehrtagefahrt Wander- und Kulturfahrt 
Burgenland und eine Kulturfahrt Tübingen (zweitägig) sowie eine Radtour. 955 Teilnehmer 
erwanderten 278 Kilometer, davon waren 38 km die Radstrecke; dem stehen 3.475 Buskilometer 
gegenüber. Nun ja, allein ins Burgenland waren es schon eine ganze Menge Kilometer.

Schriftführer Willi Reinig ließ anschließend die wesentlichen Veranstaltungen des vergangenen 
Wanderjahres Revue passieren: Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes, 
Kaffeenachmittag, Wanderer-Ehrungsfest, Mathaise-Markt-Umzug, Mithilfe bei der 
Osterausstellung des Stadtarchivs, Einweihung der restaurierten Bänke am OWK-Platz, Hoffest bei 
Familie Mildenberger, die Wander- und Kulturfahrten und die Adventsfeier. 40 Kinder blickten mit 
dem OWK im Rahmen der Ferienspiele hinter die Kulissen des Heidelberger Zoos und 15 Kinder 
sammelten im Oktober im Rahmen einer Kinderwanderung Kastanien. Der Seniorenstammtisch 
sowie die Seniorenwanderungen finden nach wie vor großen Zuspruch. Auch die 
Mitgliederentwicklung wies keine Veränderungen gegenüber 2004 auf (zehn Zugänge und zehn 
Abgänge veränderten die Anzahl nicht). So konnten dem Gesamtklub 109 männliche und 116 
weibliche Mitglieder gemeldet werden.

Willi Hessenauer beantragte im Anschluss an diesen Bericht die Entlastung des gesamten 
Vorstandes, was von den Anwesenden einstimmig angenommen wurde. Zum Abschluss wurde eine
besondere Ehrung dem Ehrenmitglied Willi Hessenauer zuteil. Friederike Meyenschein ehrte "einen
langjährigen Weggefährten" über viele Jahre als Wanderführer, Schatzmeister, Mitorganisator der 
125-Jahr-Feier, Reiseleiter vieler unvergessener Wander- und Kulturfahrten usw. Mit seiner 
letztjährigen Wander- und Kulturfahrt zum Neusiedler See möchte er sich nun von der Aktivität als 
Reiseleiter offiziell zurückziehen. Als Dank und bleibende Erinnerung erhielt er ein Apfelbäumchen



für sein Odenwald-Domizil - möge es wachsen, gedeihen und viele knackige Früchte 
hervorbringen. Wanderführer Dieter Sauerbier erklärte sich spontan bereit, in fünf Jahren eine 
entsprechende Tour mit anschließender Apfelernte für den OWK zu organisieren. Also, wir 
kommen! Die Überraschung ist geglückt. Willi Hessenauer war sprachlos und freute sich sichtlich.

1. Vorsitzende Friederike Meyenschein sprach noch das Thema Klubabende an; es ist schwierig, ein
abendfüllendes Thema zu finden, das viele Interessenten findet, und so ist der Vorstand für 
Anregungen in jeder Form dankbar - Vorschläge also dringend erwünscht.

Nach dem offiziellen Schluss der Hauptversammlung ließen wir bei anregenden Gesprächen den 
Abend ausklingen.

U. Metz-Reinig


